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Joh Sewr Schultze ein Vorläufer der
Erfindung deu Photographie

Die neuere Forschung hat festgestellt daß der Mediciner
Johann Heinrich Schultze der während des
größten Theiles seines Lebens zu Halle wirkte im vori
gen Jahrhundert zuerst die Lichtempfindlichkeit der Silber
salze entdeckte und sie zum Kopiren von Schüftzügen an
wenvete weshalb man ihn sogar als Erfinder der Pho
tographie bezeichnen tmll Von diesem zu den gelehrtesten
und vielseiiigsten Männern des 18 Jahrhunderts gehö
renden Forscher möge nachstehend ein kurzer Lebensabriß
folgen und zwar nach dcm Hallischen Chronisten I Chr
v Dreyhaupt einem seiner Zeitgenossen und Bekannten

Schultze, der als Doktor und Professor der Me
dicin Philosophie Beredtsamkeit und Alterthumswissen
schasten als Mitglied der kaiserlichen Akademie der Natur
forscher der Petersburger und der Berliner Societät der
Wissenschaften c aus dem Leben schied ward am 12 Mai
1687 zu Colbitz Kreis Wolmirstedt in dürftigen Ver
hältnissen geboren sein Vater Matthäus Schultze ernährte
seine zahlreiche Familie kümmerlich aber ehrlich durch das
Schneiderhandwerk und Bienenzucht Gerade das Empor
kommen des nachmaligen Professors aus dieser mehr als
bescheidenen Umgebung und sein ganzer von den berühm
testen Männern jener Zeit unmittelbar beeinflußter Bild
ungsgang sind merkwürdig genug um etwas ausführlicher
dabei zu verweilen obwohl er sich der Medicin und da
mit den Naturwissenschaften erst verhältnißmäßig spät end
gültig zuwandte

Schon als sechsjähriger Knabe erregte er in der Volks
schule durch seine ungewöhnlichen Fähigkeiten die Aufmerk
samkeit des Colbitzer Pfarrers A A Corvinus welcher
ihn sogleich an dem Unterricht theilnehmen ließ den ein

Präceptor seinen cigenen und einigen anderen Kindern
ertheilte Dort suchte es der Knabe der zunächst nur im
Katechismus und Schreiben unterwiesen ward ganz auS
freien Stücken seinen älteren Mitschülern gleichzuthun in
dem er sich denn Bücher lieh und ihre Ausgaben heim
lich mitlernte Der Pfarrer welcher dle Spuren solchen
Privatsleißes bald inne ward und dem Thun und Trei
ben des Kleinen nachforschte traf ihn einst hinter den
väterlichen Bienenstöcken mit einem griechischen neuen Te
stament in welchem Ihm die räch alter Weise verschnür
leiten und abgekürzten Buchstaben am meisten Kopfzer
brechen verursachten als er in Folge dieses Zwischenfalles
ein besser gedrucktes Exemplar erhielt widmete er sich ihm
so eifrig daß er es noch vor feinem zehnten Jahre fertig
las und sprachlich verstand Diese außerordentliche Lern
begierde begleitete ihn durch sein ganzes Leben

Im Jahre 1697 nahm ihn August Hermann Frcmcke
auf besondere Empfehlung tn die B ldungsanstalten des
Höllischen Waisenhauses auf und blieb ihm 20 Jahre lang
ein treuer Förderer und Berather Allerdings mußte er
sogleich wieder krankheithalber auf zwei Jahre nach Hause
geschickt werden doch half ihm hier Jakob Baumgarten in
Wolmirstedt trefflich nach und nach seiner Rückkehr in
die Francke schen Stiftungen holte er alles Versäumte rasch
wieder ein Ja als 1701 ein Araber aus Damaskus
Salomon Negri nach Halle kam und auf Kosten des
Baron v Canstein Stifters der Canstein jchen Bibelan
stalt sechs besonders befähigte Knaben zum Unterricht im
Arabischen erhielt befand sich Schultze unter den Auser
wählten

er im Lateinischen Griechischen Hebräischen in der
Geographie Botanik Poesie und Philosophie zu unter
richten hatte Überraschenderweise wandte er sich
jedoch zur Medicin zurück trrtzdem ihm die Be
örderung zum Rektorat einer Schule in Brandenburg
angetragen wurde der äußere Anstoß dazu war das
Anerbieten des berühmten Arztes Fr Hoffmann des
Erfinders der HoffmannStropfen ihn tn fein Haus
aufzunehmen vollständig zu erhalten und zum Arzte
auszubilden Schultze nahm an und wurde von Hoff
mann in allen Stücken wie ein Sohn gehalten Er bekam
zie besten praktischen Anweisungen ward in alle Kunst
geheimnisse eingeweiht deren jeder namhafte Arzt damals
noch seine eigenen hatte mußte medizinische Gutachten
ausarbeiten war beständig tn der Studirstube im chemischen
Laboratorium bei den Krankenbesuchen beim Spazieren
gehen zc mit Hoffmann zusammen durfte dessen canze
Bibliothek benutzen konnte selbstständig Patienten besuchen c
Schließlich promovirte er 1717 unter Hoffmanns Vorsitz
als Doktor der Medizin mit einer Dissertation über die
alten Athleten

Schluß folgt

Deutscher Reichstag
33 Sitzung vom 2 Dezember 2 Uhr

Präsident v Levetzow eröffnet die Sitzung mit der Mit
theilung daß er aus Anlaß der Vermählung der Prinzessin
V kloria dem Prinzen Adolf von Schaumburg Lipve dem Kaiser
und der Kaiserin Friedrich die Glückwünsche des Hauses dar
gebracht habe Er sei vom Kaiser und der Kaiserin Friedrich
beauftragt dem Hause dasür den wärmsten Dank auszu
sprechen

Ebenso habe er d m Braken Moltke zu dissen 90 Geburts
tage und dem langjährigen srüheren Präsidenten des Reichs
t gs Dr v Simlon zu dessen 8V Geburtstag im Namen des
Reichstages gratulirt Beide hätten freundlich und dankbar die
Glückwünsche entgegengenommen

Seit der letzten Sitzung sind die Abgg Grad Dr Virnich
Witt und Stdhr gestorben Die Mitglieder erheben sich zu
Ehren der Verstorbenen von ihren Plätzen

Die Abgg Dr Schiffer und v Schorleiner Alst haben ihr
Mandat niedergelegt

Erster Gegenstand der Tagesordnung ist die Vorlage betr
die Erwerbung der Insel Helgoland es ergreift zunächst das
WortStaatssekretär Dr v Bött icher Man kann in dem Er
werbe der Intel die Erfüllung eines bei vielen Mitgliedern der
Nation im Stillen gehegten Wunsches sehen daß die Insel die
vor den wichtigsten deutschen Strömen liegt auch die deutsche
Floate tragen möchte Und wenn ich nicht verkennen will daß
in Helgoland selbst die erste Nachricht von dem Uebergang der
Insel auf die deutsche Reichshoheit getheilte Gelühle hervorrief
wenn ich auch den Eindruck empfing daß unter den Helgo
ländern selbst mit einer gewissen Sorge in die Zukunft geblickt
wurde hauptsächlich wohl dtshalb weil deutsche Weh Pflicht
und deutsche Steuern im Ausland gesürchtete Dinge sind an
die man sich erst gewöhnen muß um ihnen Geschmack abzuge
winnen so kann ich doch nach den Wahrnehmungen die wir in
der Zwischenzeit von drei Monaten gemacht haben versichern
daß die Helgoländer und zwar vorzugsweise dank dem Ein
drucke den die sofortige Anwesenheit Sr Majestät des Kailers
bei der Besitzergreifung der Insel hervorgerufen hat gern und
freudig in den neuen Kurs emgelegelt sind

Ich möchte aber i d e Berathung des vorliegenden Gesctz
eniwurfs nicht eintreten ohne an dieser Stelle den Dank der
Reichsregierung ausgesprochen zu haben sür des wohlwollende
nnd freundliche Entgegenkommen der königlich großbritannischen
Regierung

Als wir Helgoland übernahmen mußten wir uns die Frage
unächst mit der Insel zu geschehen habe Wirvorlegen was g

befanden uns der Thatsache gegenüber daß der Kaiser Namens
Auch in diesem sremdartigen Studium zeigte er j des Reicks die Insel überkommen hatie Daraus ergab sich

überraschende Anlagen und größten Fleiß weit über die
Forderungen des Lehrers hinaus konnte sich bald an die
schwierigsten Materien der Sprache wagen und nach Ne
grr s Weggange die Uebungen ohne eigentlichen Unterricht
nur unter Aussicht und Anleitung des Orientalisten Chr
B Michaelis fortsetzen Er perfektionirte sich in dieser
Sprache so wie in der griechischen so weit daß er des
faUs mit Recht unter die frühzeitig gelehrten Jünglinge
gezählet werden konnte

Als ein solcher frühzeitig gelehrter Jüngling bezog
er 1704 mit ausdrücklicher Zustimmung Franckes die
Uriversitöt Halle um Medicin zu studiren und genoß
durch dessen Empfehlung vielfache Förderung Er ward
wie wir heute sagen würden Assistent des Anstaltsarztes
der Franckc schen Stiftungen Dr Richter hatte freien
Zutritt in der Apotheke und dem damals weltberühmten
Laboratorium des Waisenhauses und verkehrte bei dem
großen Medic ner G E Stahl hörte auch bei dcm Phi
lologen Chr Cellarius fleißig Kollegien über lateinische
Klassiker und Allerthumswissenschaften Dennoch ließ er
sich von einem Freunde durch vieles Zureden bewegen
das Studium der Medicin mit dem der Theologie zu ver
tauschen ein Wechsel den Francke zwar keineswegs billigte
aber auch nicht hindern wollte Seine Lehrer waren jetzt
Francke Breithaupt Anton in der Theologie Schneider
Gründling in der Philosophie Michaelis in der syrischen
chaldäischen äthiopischen samaritanischen Sprache und den
rabbinischen Schriften Nebenbei trieb er mit einem Stu
benburschen so eifrig griechisch daß er darin sogar fertig
dichten konnte und lernte von einem aus Konstantinopel
zugereisten Fremden Neugriechisch

Als Frucht dieser umfassenden Studien fiel ihm 1708
eine Lchrerstille an dem Hallischen Pädagogium zu wo

I v Drehhaupt Beschreibung des SaabCrevseS Halle
Ü749 und 1751 U 715 ff

So schreibt Dreyhaupt den Namen anderwärts z B bei
ZOettinger Aonitsm äss äates V 43 find sich die Schreibung
Schulze Da man im vorige Jahrhundert und noch länger

uf derartige Unterschiede kein Gewicht legte dürften beide
Schreibungen berechtigt sein

für uns die Folgerung daß zunächst die Verwaltung vom Reich
übernommen werden mußte Dabei könn e es indessen nicht
bleiben Man hat sich vielfach darüber den Kopf zerbrochen
welches der richtige Weg fei um die staatsrechlliche und ver
fassungsrechtliche Sanktion des Uebergangs der Insel von Eng
land an Deutschland herbeizuführen Die eine Meinung ging
dah n man solle die Julel zunächst in Preußen einverleiden
und dann würde auf Grund des Artikels 1 der Reichsverfass
nng der Uebergang auf das Reich sich von selber vollzogen
habe Wir sind der anderen Meinung gefolgt und haben be
schlossen zunächst die Reichsgeietzgebung in Thätigkeit zu setzen
denn wir sagten uns das Reich ist derjenige Faktor der Helgo
land bes tzt und das Re ch ist berusen staatsrechtliche Sank
tionen zuerst zu treffen

Die weitere Frage war die Soll Helgoland ein selbststän
diges Staatswesen sein ähnlich wie die Reichslande oder toll
es einem deutschen Staate angeschlossen werden Auf diese
Frage die verschiedenartig beantwortet werden kann glaubten
wir allein in dem Sinne antworten zu müssen daß Helgoland
einem deutschen Staate anzuschließen sei Wir schlagen ihnen
deshalb im s 1 vor daß Helgoland einmal dem Bundesgebiet
einverleibt und demnächst dem preußischen Staat überwiesen
mrd

Ich glaube also diesen Gesetzentwurf Ihnen empfehlen zu
können Er wird wesentlich dazu beitragen die Entwickelung
Helgolands von der ich koffe daß sie unter deutscher Flagge
eine recht glückliche sein wird sicher zu stellen Beifall

Abg v Benda nl Ich schließe mich aus vollem Herzen
der Hoffnuna an daß diese Vorlage die Zustimmung des
Reichstages finden möge Ich habe die Insel in 50 Jahren
20 30 Mal besucht und bin mit den Verhältnissen einiger
maßen vertraut Ich kann versichern daß ich so ost ich in
Helgoland weilte stets unter den Deutschen den Gedanken rege
gefunden habe Helgoland muß wieder deutsch werden

Ueber die Art der Ausführung des wkltgeschichtlichen Aktes
will ich kein Wort weiter verlieren Mit der Einverleibung
in den preußischen Staat kann ich wich durchaus einverstanden
erklären Eine solche wird sich freilich nicht ohne finanzielle
Opfer erreichen lassen indessen so weit ich die Verhältnisse
kenne dürfte dieselben nicht zu schwere werden Helgoland
selbst befindet sich in einer finanziell guten Lage Bezüglich
der Befreiung vom Militärdienst kann ich Sie versichern daß
mir entschieden unter den Einwohnern die Stimmung entgegen
getreten ist daß diese Befreiung mit Rücksicht auf eine große
Anzahl der Helgoländer unvermeidlich sei indessen ist mir auch
vielfach die Stimmung entgegenzutreten Ja wir wünschen
und hoffen daß unsere Söhne freiwillig in die Armee ein
treten Ich zweifle nicht daran daß dies thatsächlich ge
schehen wird

Mit der Art und Weise wie die Einführung der bestehenden

Gesetze geregelt wird erkläre ich mich einvei standen Von der
Bestimmung daß die Helgoländer binnen Jahresfrist für Eng
land optiren können w rd so wie ich die Verhältnisse kenne
nur wenig Gebrauch gemacht werden Ob es mit den Tr au
nngen in Helgoland bei den bisherigen Verhältnissen
bleiben kann muß abgewartet werden Nach meinen Erfahr
rungen haben die drei oder vier Trauungen die ich erlebt
habe alle zum glücklichen Ehestande geführt Heiterkeit

Ich möchte überhaupt befürworten daß bei der Regelung
der schwierigen Verhältnisse die noch zum Austrag zu bringen
sind thunlichst im Einvernehmen mit den Gemeindedelegirten
vorgangen wird Die e sind ausnahmslos verständige Leute
und man wird sehr gut mit ihnen fertig werden Auf Einzel
heiten will ich in dieser Beziehung nicht eingehen nur möchte
ich noch befürworten daß die preußische Regierung die Gehälter
der auf Helgoland stationirten Beamten erhöbe Mit den
6000 oder 8000 Mark die sie beziehen lassen sich solche Ver
pflichtungen nicht erfüllen w e sie in gesellschaftlicher Beziehnng

vielfach an dieselbe herantreten
Abg Dr v Windthorst E Ich ergreife nur das Wort

weil ich glaube die große E nstimm gteit konstatiren zu sollen
die sich i Bezug auf den Erwerb Helgolands im Hause vor
findet Die Freude darüber ist ganz besonders in meiner
Heimath hervorgetreten wo mnn der Insel näher liegt Auf
Einzelheiten einzugehen verzichte ich will abec den Wunsch
aussprechen daß man vor allen Dingen auf die Gewöhn
heiteu nnd berechtigten Eigenthümlichkeit der Be
völkerung nach Möglichkeit Rücklicht nimmt

Herr v Ben da meint ohne Geld wird es nicht abgehen
ich hoffe aber daß man möglichst sparsam vorgeht auch in Be
zug auf die militärischen und maritimen Einrichtungen die
doch nothwendig sind Wir haben alle Ursache sparsam zu
sein ich kann deshalb auch ten Appell des Herrn v Benda
wegen reichlicherer Dotirung des Gouverneurs nicht unter
stützen Ich meine die Regierung ist bei der Bemessung der
Gehälter dieser Beam en gar nicht karg ich möchte daher
nicht aufmuntern da wo sie sparsam ist von dieser Sparsam
keit wieder abzugehen Heiterkeit und Beifall

Abg Richter dfr, Der finanzpolitischen Verwahrung des
Vorredners kann ich mich meinerseits nur anschließen Gegen
die Vorlage der Regierung haben wir nichts Wesentliches ein
zuwenden ebensowenig gegen das deutlch englilche Abkommen
welches die Voraussetzung der Vorlage ist Es ist lange her
daß wir Regierungsakte von erheblicher Bedeutung so ohne
Weiteres begrüßen konnten wld es hier der Fall ist

Abg Frhr v Manteuffel kon Meine politischen Freunde
sprechen durch mich ihre volle Befriedigung über die Vorlage
aus

Abg Stadthagen Soz Ich vermisse in dem Vertrage
eine Klarheit darüber wer auf deutscher Seite der vertrag
schließende Theil ist ob das deutsche Re ch oder der deutsche

liser Schon aus diesem Grund wird eine Prüfung der
staatsrechtlichen Seite in einer Kommission nothwendig werden

Bezüglich der Einverleibung in Preußen kann ich dem Mi
nister nicht darin zustimmen daß Helgoland mit Preußen immer
durch Interessen vereinigt gewesen ist Diese Interessen gehen
viel eher nach einer Vereinigung mit Bremen oder Hamburg
Es sind 2030 Einwohner in Helgoland Viele von ihnen sagen
ganz rund heraus Deutsche wollen wir sein aber keine Preußen
Die Ge ch chle weist vielmehr auf Dänemark dann aw Ham
burg

Werth lege ich aber daran daß das deutsche Reich große
Verpflichtungen Helgoland gegenüber zu erfüllen hat Es ist
selbstverständlich daß die Gewohnheiten nach Möglichkeit auf
recht erhallen werden Etwas Anderes ist es aber Neuerungen
nicht einzuführen Die Helgoländer erwarten daß ihre wirth
fchaftlichen Verhältnisse durch den Anschluß an Deutschland er
heblich gebessert werden Zum Beispiel sollte man den Fischern
die Berechtigung zugestehen sich als Lootsen ein Paar Groschen
zu verdienen Die Reichsregierung kann hier große Erleichter
ungen schaffen Wenn Sie annehmen die Einverleibn Hel
golands sei etwas Patriotisches ich nehme das Wort nicht
gern in den Mund so müßte man auch hier etwas thun
um den Patriotismus der Helgoländer zu stärken Ebenso
möchte ich die Errichtung etnec zoologischen Station wie in
Neapel befürworten Helgoland ist nach dieser Richtung ein
sehr geeigneter Punkt Gegen die Möglichkeit einer Verkümme
rung des Optionsrechtes der Helgoländer möchte ich mich ganz
entschieden aussprechen Wenn man die Helgoländer nicht vor
der Einverleibung gefragt hat so muß ihnen das Recht sür
England wenigstens nachträglich noch zu optiren voll und ganz
gewahrt werden Denjenigen welche nicht sür Deutschland op
tiren sollte dann garantirt werden daß sie nicht aus Deutsch
land ausgewiesen werden

Die Befreiung von den Zöllen und der Wehrpflicht werden
die Helgoländer gew ß gern acceptiren Beifall bei den Sozial
demokraten

Staat sekretär v Boetticher Der Vorredner ist nicht an
die rechte Schmiede g kommen Eine Reihe seiner DefUderien
wird erst erledigt werden können wenn über die staatsrecht
liche Zugehörigkeit der Insel eine definitive Bestimmung ge
troffen worden ist Dazu gehört taß de i H lgoländcrLootien
welche etne Prüfung abgelegt haben auch ohne Weiteres in
Zukunft die Führung des Lootiengeschäftes gestattet wird

Der Vorredner ist mit der Einaerleibung in Preußen nicht
einverstanden die historische Vergangenheit weise auf Preußen
nicht hin Auf eine Zusammengehörigkeit nach Hamburg weist
aber die Geschichte überhaupt nicht hin U id wenn der Vor
redner an die Zusammengehörigkeit mit Dänemark denkt so be
dauere ich daß wir im deutschen Reich kein Gesetz machen
können welches die J sel Helgoland an Dänemark überweist
Heiterkeit und Bci aU

Damit schließt die Debatte der Antrag auf Ueberweisung an
eine Kommission wird gegen die Stimmen der Sozialdemokruten
abg elehnt

Hieraus werden einige Rechnungssachen erledigt
Nächste Sitzung Mittwoch 1 Uhr Wahlprümngen
Schluß 4 Uhr
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Halle 3 Dezember

Städtische Commissionen
Finanz Commission

Sitzung am Donnerstag den 4 Dezember er Nachm S Uhr
im Magistrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Terrain Erwerb von der Pfännerfchaft
2 Penstonirnng einer Lehrerin
3 Anstellung von Lchrern und Lehrerinnen
4 Änderweite Regulirung der Beamtenbesoldnngcn
5 Sonstige Eingänge
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Herr Polizeikommissar Heitmamt tritt seine neue
Stellung als Polizei Inspektor m Planen i B bereits
am 15 d M an

Kirchliches Bei dem am Sonntage in der Neu
inarkskirche stattgesundenen Advents Gottesdienste konnte
Herr Pastor Dr Hoffmann der zahlreichen versammelten
Gemeinde von der Kanzel herab die erfreuliche Mittheil
ung machen daß das Kultusministerium als Patron
der Kirche dem Neubau einer Filialkirche für die Neu
marktS Gemeinde seine Zustimmung ertheilt und 60,000
Mark hierzu gespendet hat Diese Zuwendung sowie das
weiter angesammelte Vermögen sichert nunmehr diesen
Kirckienbau

Jahresfest Der studentische Gustav Adolf Verein
hält am 10 Dezember sein Jahressest ab Herr Professor
Beyschlag wird in selbigem die Festrede halten

Stadttheater Das vaterländische Schauspiel Col
berg von Paul Heyse welches am kommenden Sonnabend
zum ersten Male zur Darstellung gelangt hat in den
Hauptrollen folgende Besetzung erfahren Major Greise
nau Herr Friedrich Nettelbeck Herr Doß Rektor Zipfel
Herr Friedau Heinrich Herr Rinald Würger Herr Rückert
und Rose das neu engagirte Frl Greve Zu der Auf
führung Colberg werden Schülerbillets für die Zöglinge
der hiesigen Lehranstalten ausgegeben Schülerbtllets sind
jedoch nur durch Vermittelung der Schulbeamten für die
Schüler zu bekommen Am Freitag geht Mozarts Don
Juan mit Herrn Demuth in der Titelrolle in Scene
Frl Prosky singt zum ersten Male die Donna Anna
Den Don Oktavio singt ein neuer Aspirant für das
lyrische Tenorfach Herr Fernandus Koch vom Stadt
theater in Stettin In der heutigen Aufführung von
Lohengrin singt Frl Pleschner die Elsa

Die Halle schc Altienbrancrei kann iür 1839/90
nicht nur keine Dividende auf das 450,000 Mk betragende
Stamm Aktien und ebenfalls 450,000 Mk betragende
Prioritäts Aktien Kapital vertheilen sondern schließt noch
mit einem Verlust von 75,000 Mk ab der inkl der
31,000 Mk Abschreibungen aus den 130,000 Mk be
tragenden Reservefond gedeckt werden soll

Generalversammlung In der gestrigen General
Versammlung des Seebades Oberröblingen wurde dem
Aufsichtsrath und Vorstand Decharge ertheilt ebenso die
statutenmäßig ausscheidenden Mitglieder des Auisichts
rathes wiedergewählt Es wurde serner beschlossen keine
Dividende zur Verkeilung zu bringen sondern den 837
Mark betragenden Reingewinn abzuschreiben

Einrichtn In der zweiten christlichen Herberge
zur Heimath Wiichererstraße 10 ist neben verschiedenen
bestimmten Zwecken dienenden Räumen auch ein besonderes
Meisterzimmer errichtet dasselbe soll jedoch fortab an
Sonntagen von Nachmittags 2 8 Uhr auch Gesellen zu
gänglich sein Es werden hier Fach und Ecbauungs
schristen zum Lesen ausgelegt auch werden verschieden
artige Spiele kostenfrei zur Verfügung gestellt Ein Zweck
etwas zu ver,ehren existilt dabei nicht

TieWeihnachtssendnngen betreffend Das Reichs
Postamt richtet auch in diesem Jahre an das Publikum
das Ersuchen mit den Weihnachtsversendungen bald zu
beginnen damit die Packetmassen sich nicht in den letzten
Tagen vor dem Feste zu sehr zusammendrängen wodurch
die Pünktlichkeit in der Besörderung leidet Die Packete
sind dauerhaft zu verpacken Dünne Pappkasten schwache
Schachteln Cigarrenkisten c sind nicht zu benutzen Die
Aufschrift der Packete muß deutlich vollständig und halb
bar hergestellt sein Kann die Aufschrist nicht in deut
licher Weise auf das Packet gesetzt werden so empfiehlt
sich die Verwendung eines Blattes weißen Papiers welches
der ganzen Fläche nach fest aufgeklebt werden muß Am
zweckmäßigsten sind gedruckte Aufschristen auf weißem
Papier Dagegen dürfen Formulare zu Post Packetadressen
für Packetausschristen nicht verwendet werden Der Name
des Bestimmungsorts muß stets recht groß und kräftig
gedruckt oder geschrieben sein Die Packetausschrift muß
sämmtliche Angaben der Begleitadresse enthalten zutreffen
denfalls also den Frankovermerk den Nachnahmebetrag
nebst Namen und Wohnung des Absenders den Vermerk
der Eilbestellung zc damit im Falle des Verlustes der
Begleitadresse das Packet auch ohne dieselbe dem Empfänger
ausgehändigt werden kann Aus Packeten nach größeren
Orten ist die Wohnung des Empsängers auf Packeten
nach Berlin auch der Buchstabe des Postbezirks L
L0 zc anzugeben Zur Beschleunigung des Betriebes
trägt es wesentlich bei wenn die Packete srankirt aus
geliefert werden Das Porto für Packete ohne ange
gebenen Werth nach Orten des Deutschen Reichs Post
gebiets beträgt bis zum Gewicht von 5 Kilogramm 25
Pfennig auf Entfernungen bis 10 Meilen 50 Pfennig
auf weitere Entfernungen

Brückenbau An Stelle der in leichter Construction
ausgeführten Eisenbahnbrücke an der Berlinerstraße wird
ans Grund der von Herrn Minister der öffentlichen Ar
beiten ertheilten Genehmigung eine eben so breite indeß
stabilere tragfähigere Brücke errichtet Die neue Brücke
welche auch Pflaster erhalten soll kommt genau an Stelle
der alten beseitigten Brücke im Zuge der Berlinerstraße
zu stehen und wird es dann möglich sein über dieselbe
schwere Laoten wie Dampfkessel etc führen zu können

In der Abwehr Auf der b c Eisleben gelegenen
Zuckerfabrik Groß Osterhaufen gerieth vor einigen Tagen
der Faktor mit den Knechten in Streit Da die Knechte
denselben ernstlich bedrohten zog dieser seinen Revolver
wobei er absichtlich oder unabsichtlich mittels des
selben einem der Betheiligten einen Schuß in die Seite
beibrachte Obwohl der Betreffende fest darniederliegt ist
Lebensgefahr ausgeschlossen

Löschung der geschützten Marken Nach 5
Nr 3 des Gesetzes über den Markenschutz vom 30 No

vember 1874 werden die eingetragenen Zeichen nach Ver
laus von 10 Jahren seit der Eintragung gelöscht wenn
nicht die weitere Beibehaltung angemeldet worden ist es
gelangen daher demnächst schon Marken die im Jahre
1881 eingetragen worden sind zur Löschung sofern nicht
die erforderlichen Schritte seitens der Berechtigten ge
schehen Wir glauben hierauf die hiesigen Geschäftskreise
soweit dieselben durch die Frage berührt werden aufmerksam

machen zu sollen
Gin gnter Frennd Ein auf den Greppiner Wer

ken beschäftigter Ardeiter Klingebeil aus Friedeburg begab
sich behufs ärztlicher Untersuchung nach Greppin auf
welchem Wege sich ihm ein angeblich Arbeit suchender
anderer Arbeiter anschloß Im Laufe des Gesprächs
trank der Hinzugekommene dem K zu Oesterem aus
einer Branntweinflasche zu Des Guten etwas zu viel
gethan setzte sich der pp K in den Chausseegraben und
schlief ein Diese Gelegenheit welche der andere Arbeiter
nur bezweckt benntzte er und stahl dem Schlafenden das
Portemonnaie mit 8 Mark Uhr und noch andere Gegen
stände im Werthe von 40 Mark

Gedenket der Vögel Dieser Mahnruf geht wieder
mit Recht durch alle Zeitungen Der Schneesall hat den
kleinen gefiederten Sängern in Wald und Flur einen
harten Nothstand gebracht und es ist daher an der Zeit
die darbenden Schaaren dem freundlichen Wohlwollen der
Menschen zu empfehlen Bietet doch jede schneefreie Stelle
jedes Fenstergesims jeder Blumenbort einen geeigneten
Futterplatz Abfälle giebt es ja in jedem Haushalte
genug und selbst wenn man noch einige Pfennige was
sehr zu empfehlen für Fütterung ausgiebt so machen sich
diese doch reichlich bezahlt Als Futter gebe man Brod
geriebene gelbe Wurzeln Hanf Kanariensamen Knochen
mit Mark Kartoffeln Mehlwürmer und kleine Fett und
Fleischstücke Die Freude an dem munteren Treiben am
Futterplatze entschädigt vollständig für die geringen Un
kosten denn bald wird man namentlich in der freieren
Umgebung der Stadt das Vergnügen haben neben Spatzen
auch Meisen Ammern Buchfinken und sonstige Wintergäste

zu seinen Hausarmen zu zählen
Ein entsetzlicher Unglücksfall kam gestern Mittag

auf dem Etablissement der Zuckerrasfinerie hierselbst vor
Beim Rangieren eines Gütertrains auf dem Privatgeleife
der Fabrik wurde der Arbeiter Olsen von hier von einigen
Kollegen in schwer verletzten Zustande zwischen dem Ge
leise aufgefunden Wie sich ergab war der Verunglückte
der noch Lebenszeichen von sich gab zwischen die Puffer
zweier Wagen gerathen welche ihn das Becken zerdrückt
hatten Der schwer Verletzte wurde zwar sofort nach der
Königl Klinik tranSportirt doch konnte er durch ärztliche
Kunst nicht mehr gerettet werden Nach einigen Stunden
gab er in Folge der erlittenen Verletzungen den Geist
auf Die untröstliche Frau des auf so tragische Weife
aus dem Leben gerissenen Mannes war in den letzten
Augenblicken noch an der Seite desselben

Diebstähle Ein Mechanikus hatte des Guten zu
viel genossen und war davon in einem Vergnügungslokale
eingeschlafen Als er geweckt und ans Bezahlen gemahnt
wurde vermißte er sein Portemonnaie mit 75 80 M
welches er in seiner Hosentasche verwahrt gehabt In
einem Cafö an der Magdeburgerstraße ist ein dunkelbrau
ner Ueberzieher gestohlen worden Vom Neubau in
der Lindenstraße wurden Handwerkszeug und auch Kleid
ungsstücke des Nachts gestohlen

Verloren wurde das Spaarkassenbuch Nr 18,879
über 500 Mark lautend

Bericht über den Stand und die Ver
waltung der Gemeinde Angelegenheiten

der Stadt Halle für 1889I9V
i

Der umfangreiche Bericht welcher in gestriger Stadtverord
neten Sitzung zur Ausgabe gelangte hebt in seiner Einleitung
hervor daß die günstige Entwicklung von Handel Industrie
und Verkehr auch in dem Berichtsjahre befanden ja auf man
chen Gebieten noch eine erfreuliche Steigerung erfahren hat
Dies gilt besonders von der Maschinenindustrie vom Braun
kohlenbergbau und Salinenbetrieb sowie von der Solaröl und
Paraffin Industrie Die Bauthätigkeit war gleichfalls sehr be
deutend und blieb nur wenig hinter der des Vorjahres zurück
Es wurden für neue Wohnhäuser 224 Bauerlaubnißscheine
gegen 263 im Jahre 1333/89 und 220 im Jahre 1837 83 er

theilt Die Arbeiterverhältnisse gestalteten sich wenig
günstig die Unzufriedenheit nahm in Folge beständiger Hetze
reien gewissenloser Agitatoren zu trotz Steigerung der Arbeits
löhne und ungeachtet der segensreichen Wirksamkeit der Krankm
und Unfallversichernngs Gesetzgebung

Am Schlüsse des Berichtsjahres betrug die Zahl der b e
steuerteu Wohnungen 13331 davon standen nach dem
April Umzüge 684 allo nur 3,63 vCt leer Die Zahl der be
steuerten Geschäftslokale ohne Wohnungen 3590 wovon nur
63 also 1,89 pCt leer Es sind dies in Folge der starken Be
völkerungszunahme keineswegs ungünstige Besorgniß erregende
Verhältnisse

Der Verkehr wuchs auf allen Gebieten sehr bedeutend
namentlich gilt dies auch von den Straßenbahnen Der
Bahnhofsumbau ist im Wesentlichen vollendet Die Be
sorgniß daß die Anlagen des Central Giiterbahnhofes für den
schnell wachsenden Verkehr nicht ausreichen sowie daß die Zu
fuhrstraßen unzulänglich erscheinen ist nicht geringer geworden
Sehr erfreulich ist es daß der Bau der seit Jahren geplanten
Verbindungsbahn zwischen Bahnhof und Saale gegen
wärtig als gesichert zu betrachten ist Neben der Handels
kammer hat auch die hiesige Börse dieses Bahnprojekt aus s
wärmste befürwortet

Als ein besonders bedeutungsvolles und hocherfreuliches Er
eigniß im Berichljahre ist das Vermächtniß des Herrn Paul
Riebeck zu erwähnen dessen Betrag auf mehr als 2 Millionen
Mark zu schätzen ist

Die Steuern gingen gut ein und lieferten gegen die Voran
schläge Ueberschüsse in Höhe von 211452 Mk Die Finanzen
befinden sich im geordneten Zustande Die etatsmäßsge Käm
merei Verwaltung hat für das Betriebsjahr einen Ueberschuß
von 417 392 Mark

Von besonderem Interesse ist ein Rückblick auf die Enj
Wicklung der Stadt während der letztvergangenen 10 Jahre

Die Einwohnerzahl unseres Stadtbezirks war am 1 Aprkk
1830 auf 7000 am 1 April 1890 auf 97000 u Ichätzen Die
Bevölkerungszunahme während dieses Jahrzehntes betrug mit
hin rund 27000 Einwohner 33,57 PCt Die Stadterweiter
ung erstreckte sich nach und nach aus alle Gebiete um die Alt
stadt herum n der Letzteren wurde die Errichtung eines neuen
Stadttheils auf dem früher so vernachlässigten Hallenterrain in
Angriff genommen und bedeutend gekördert In Giaucha ent
stand ein nicht unbedeutender neuer Stadttheil zwischen Tauben
undTborstraße in der Klausthor Vorstadt ein solcher an Stelle
der Hosmann schen Ziegelei Es wurden insgesammt 1526 Con
sense zum Neubau von Wohnhäusern ertheilt Die Zahl der be
steuerten HauDgruudstückc betrug im April 1830 3M7 im
April 1390 4123 mitbin dte Zunahme 92l Im letztem
Jahrzehnt sind al o ca 600 alte Wohnhäuser abgebrochen und
durch Neubauten ersetzt 921 neue Wohnhäuser sind das Er
gebniß der Stadterweiterung Die Zahl der besteuerten Ge
werbetreibenden stieg von 3365 auf 4553 die der Fabrikarbeiter
von 4785 auf 7630 Besonders groß war die Ausbreitung der
Maschinenindustrie Die Zahl der dazu gehörigen Fabriken
wuchs von 2l auf 32 Im ganzen vermehrien sich die fabrik
mäßi betriebenen industriellen Anlagen von 147 auf 234

Was die Communalabgaben anbelangt so ist darauf hin
zuweisen daß eine Erhöhung der Sieuerquoten nicht statt
gefunden hat Wenn trotzdem die Einnahmen an Communal
abgaben in dem verflossenen Jahrzehnt von 793,830 M 76 Pf
auf 1,394,632 M 1 Pf, mithin um 76 vCt gestiegen sind so
ist das gewiß ein Zeichen von dem nachhaltigen Aufschwünge
unserer S adt und von der Zunahme deS Wohlstandes ihrer
Bewohner Besonders groh iinr die Zunahme der Ueberschüsse
u d Betriebs Ergebnisse d r Kämmerei und der ftädlvchen
Institute Daß auch die Einnahmen von dem städtischen Grund
eigenthum von 113 281 M 55 Pf auf 173,217 M 4VPs al o
um 53 pCt gestiegen sind verdient gewiß Beachtung Es kann
nicht Wunder nehmen daß demgegenüber auch die Ausgaben
gestiegen sind Die Steigerung der Verwallungskosten von
360 972 M 33 Pk auf 463 59l M beträgt 30pCt Die Aus
gaben für das Schulwesen sind sogar um 133 pCt gewachsen
Eine ganz besonders große Steigerung weisen die Ausgaben
für Feuerlöschwesen und Straßenbeleuchtung aus Daß die
Aufwendungen für das Armenwesen nur von 125 894 M 83 Ps
aus 166,562 M 26 P also um 3Z pCt gewachsen sind spricht
wohl dafür daß die Kerdienstverhältnisse in unserer Stadt an
dauernd günstig waren Außerordentlich hohe Aufwendungen
mußten und konnten in diesem Jahrzehnt für das öffentliche
Bauwesen gemacht werden für Straßenbauten Kanalisation
Erweiterung der Gas und Wasserwerke Herstellung des Süd
friedhofes Erbauung des Stadltheaters der Sparkasse des
Aichamtes des Leihamtes vor Allem für Errichtung zahlreicher
Schulhäuser in allen Stadttheilen Es liegt auf der Hand
daß dies ohne Vermehrung ter Stadt chulden nicht möglich
war Dieselben wuchsen von 5 9l9,440 M 43 Pf auf 9 620,631
M 28 Pf Dies kann jedoch um so weniger Bedenken erregen
weil wir den städtischen Grundbesitz ganz beträchtlich vermehre
haben

Der Werth der während dieses zehnjährigen Zeitraumes er
worbenen Grundstück übersteigt den der veräußerten um
3 664,305 M 11 Pf Das reine Vermögen der Kämmeret
wuchs von 4 139,002 M 73 Pf auf b,593,029 M 39 Ps, das
reine Vermögen der von der Kämmerei abgezweigten Kassen
Institute und Stiftungen von 5,475 076 Mk au 7,899,195 M
Mithin ist eine Vermehrung des Kämmerei Vermögens um
35 pCt des städtischen Zweck Vermögens um 46 pCt zu kon
statiren

Die Bevölkerung der Stadt hat in dem Berichtsjahre um
4405 zugenommen Die Zahl der Geburten betrug 3413 und
zwar 175l männliche und 1662 weibliche Eheschließungen
fanden 804 statt und wie sich auch aus diesem Gebiete die
Extreme berühren ersieht man daraus daß ein Ehevaar Mann
wie Frau sich noch unter 20 Jahren befanden während
zwei Paare bereits das 60 Lebensjahr hinter sich hatten Die
Zahl der Gestorbenen betrug 2471 es wurden also nahezu 1LV0
mehr geboren als starben Von denselben hatten noch nicht
1 volles Lebensjahr 723 über 80 Jahre 35 Verstorbene
erreicht Ueber die Bewegung der Bevölkerung ist z
bemerken daß 1238 Familien in Zugang 757 Familien in Ab
gang kamen im Einwohner Melde Amte fanden im Ganzen
39 202 Anmeldungen und 33 604 Abmeldungen statt

Standesamt H lle a I Meldung vom 2 Dezember
Aufgeboten Der Werkführer Pml Sagovsky Martins

gasse 23 und Clise Havenberg Schlosserstraße 4 Der
Handarbeiter Friedrich Mathibe Streiberstraße 28 und Marie
Schulze Diemch Der Kaufmann Julius Heinert Zwinger
straße 16 und Anna Menzel alte Promenade 20 Der Wald
arbeiter Gustav Häder Barfüßerstraße 5 und Luise Lehmann
Bauhof I Der Vicefeldwebel Hugo Ritter Reilstraße 124
und Martha Linge Henriettenstraße 13 Der Magazin
Aufseher Hugo Dubs Meckelstraße 5 und Elorinda Liu e
Lessingstraße 16 Der Schmiedemeister Franz Franke Kellner
gasse 8 und Hedwig Pohle L liengasse 3 Der Former
Wilhelm Laue Halle uni Bertha Semmler Ulrichshalben
Der Maurer Heinrich Goller und Emma Kinderoater Naum
burg Der Leder Zuschneider Wilhelm Ebeihardt Halle und
Amalie Weber Gimmritz Der Töpfer Jacob Henzel und
Anna Bieiecker gr Wsllstraße 35/36

Eheschließungen Der Gerichts Assesssr von Köller Ran
nischestraße 12/13 und Elüabcth Schlieckmannn gr Stemstr 8

Der Schneider Ernst Fleischhauer Jägerplatz 12 und Emma
Nenz Magdeburgerstraße 10 Der Fleischer August Kiittig
und Franzika Heimold Saalbera 21

eboren Dem Zugführer Carl Sembt 1 T Anna Beriha
Elsbeth Forsterstraße 33b Dem Handarbeiter Wilhelm
Seidler 1 T Martha kl Sandberg 13 Dem Eisendreher
Hermann Sperber 1 S Hermann Max Streiberstraße 22
Dem Handarbeiter Wilhelm Köhler 1 S Ernst Otto Wettiner
straße 2 Dem Kesselschmied Wilhelm Becker 1 T Gertrud
Elfe Hanfsack 3 Dem Handarbeiter Max Hennicke 1 T
Anna Martha Pfännerhöhe 5 Dem Tischler Karl Schickorr
1 T Charlotte Wörmlitzerstraße 36 Dem Klempner Max
Franke 1 T Auguste Wilhelmine Erna Graleweg 21 Dem
Buchhalter Ernst N tzsche 1 S Ernst Gustav Mansselderstr 12

Dem Schlosser Heinrich Koch 1 S Christian Friedrich Paul
Steinweg 19 Dem Dcoschkenbesitzer Karl Prömper 1 T
Emma Jda Miitelwache 6 Dem Stadtbahnkutscher Louis
Hecht 1 S Wilhelm Oito Kutschgasse 1 1 unehel S,
2 unehel T

Gestorben Der Gastwirth Friedrich Wöhlmann 53 I
Diakonissenhaus Der Rentner Gottsried Schmidt 52 I
Wuchererstraße 34 Des verstorb Restaurateurs Ludwig
Hackbarth A Karl Ludwig 4 I gr Wallstraße 36 Der
Landwirth und Kaufmann Albert Hönicke 57 I, Magdeburger
straße 29 Des Kesselschmiedes Hermann Nilins T Anna
1 I Klinik Der Kellner Wilhelm Kühne 29 I Klinik

Handel und Verkehr
Hallesche Straßenbahn Die Betriebs Einnahmen

pro November betragen 1890 Mark 13 118,30 gegen 1L83
Mk 12 016 30 Mithin Plus November 13S0 Mk 1102 Die
Gesammtbetriebs Einnahmen pro Januar November betragen
1390 Mark 163 062 80 gegen 1389 Mark 167 814 90 Mithm
Gesammtplus 1890 Mark 247 90
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h Marine Man schreibt uns aus Kiel Die neue
W ffe der Dolch wird in nächster Zeit an die See
kavetten und Kadetten der Kaiserlichen Marine zur Ver
theilung gelangen Derselbe hat die gewöhnliche Dolch
sorm und eine Länge von ca 50 Centimetern einschließ
lich des Griffes Die Klinge ist damaScirt und steckt in
einer metallenen brovccpolirten Scheide der Griff ist
aus Knochen und trägt als Knopf eine broncene Kaiser
rone Getragen wird die Waffe an einem nach Form

der Säbelkoppel aus marineblauer geflochtener Woll
schnur hergestellten Gehänge

n Reue Verbindungen mit Westafrika und Ma
rokko Man schreibt uns aus Hamburg Ueber
neue Verbindungen mit der Westküste Afrikas und Ma
rokkos wird in der Afrika Post geschrieben Die Afri
kanische Dampfschiffs Aktiengesellschaft Woermannlinie
hat beschlossen mit Anfang nächsten Jahres beginnend
einen regelmäßigen monatlichen Dienst zwischen Hamburg
und den Hüsen Marokkos einzurichten und zwar sollen
die Expeditionen am 15 jeden Monats von hier stattfin
den Für diese Gesellschaft sind in letzter Zeit einige neue
Dampfer in die Fahrt gestellt worden und es gehen zwei
weitere große Dampfer ihrer Vollendung entgegen Nach
Fertigstellung dieser Sch ffe beabsichtigt die Woermann
linie eine bedeutende Vermehrung ihrer Fahrten eintreten
zu lassen und zwar derart daß am 1 jeden Monats ein
Dampfer nach dem Kamerun Gebiet abgelassen wird am
8 ein Dampfer direkt nach dem Kongo am 15 würde
die Expedition nach den Goldkü enhäsen stattfinden und
etwa am 20 ein Dampfer nach den nördlichen Häfen bis
Liberia einschließlich expedirt werden

o Verbindung mit New Aork Man schreibt uns
aus Hamburg Die Auslieferung des am Sonnabenv
vom Stapel gelaufenen Doppelschrauben Schnelldampfers

Fürst Bismarck an die Hamburgs Amerikanische Packet
fakrt Aktiengesellschaft soll im März nächsten Jahres er
folgen Mit ihren vier unvergleichlichen Schiffen wird
die Packetfahrt alsdann einen regelmäßigen wöchentlichen
Schnelldampferdienst nach Newyork unterhalten und sich
damit an die Spitze des nordatlantischen Personen Ver
kehrs stellen da keine andere Gesellschaft auch nicht die
englische Konkurrenzlinie vier Schiffe der Augusta Vik
toriaklasse im Besitze hat

Telegramme und letzte Rachrichten
Berlin Z Dez Die in Abgeorduetenkreisen

verbreitete Nachricht datz Kultusminister von Gostter
sein Verbleiben im Amte von der Annahme des
Unterrichtsgesetzentwurf abhängig mache wird in
unterrichteten Kreisen stark bezweifelt Die kampf
lustige Haltung des Centrums an der das Geset
scheitern wird ist derart unabhängig von dem Gesetz

das der Minister wie mir versichert wird keine Ver
anlassung hat zu demissionire

Rom Z Dez In Pisa brach eine gefährliche
Typhus Evidemie aus Personen sind erkrankt
1 gestorbendLondon Z Dez Salisbury wird wie ich aus
zuverlässiger Quelle erfahre zur Auflösung des
Parlamentes schreiten wenn Parnell seine Drohungen
mit der Veröffentlichung,Gladftone scher Briefe wahr
macht

Br üfsel Z Dez In dem Zusammenstoß bei der
Ortschaft Sankurn am oberen Kongo wurden 8 Kon
gosoldaten getödtetZ die Sklaveujäger welche die Flucht
ergriffen hinterließen 4 Todte

Berlin 3 Dezember Eine Nachricht von großer Bedeut
ung bringt die neueste Nummer des Reichsanzeigers

Der Reichskanzler hat die Einfuhr von lebenden
Schweinen aus Rußland in die öffentlichen Schlackt
hö e zu Thorn Beuthen und Myslowitz nnter gewissen Be
dingungen welche von den betreffenden Behörden in den
Grenzbezirken demnächst bekannt gemacht werden widerruflich
und versuchsweise gestattet
Berlin 3 Dezember Die Erhebungen der aus Oesterreich

gesandten Thierärzte lauten derart daß die Annahme des
bayerisch sächsischen Antrags am Aushebung der Viehsperre
gegen Oesterreich gesichert erscheint Sobald der Antrag ange
nommen ist werden die Erwägungen Preußens behufs direkter
Einfuhr russischen Viehes in deutsch Schlachthäuser zum Ab
schluß gelangen Man nimmt an daß auch diese Einfuhr ge
stattet wird

Leipzig 2 Dezember Auf dem hiesigen Berliner Bahn
hofe wurden dem Hilssrangirmeister Jeutzsch beide Beine abge

fahrenHamburg 2 Dezember Der weltberühmte Lootse Dreyer
hat den Dampfer Hansa bei Freiburg auf Grund gesetzt
Dreyer nahm sich dies Mißgeschick so zu Herzen daß er nach
Entledigung seiner Kleider und nachdem er einige Zeilen an
seine Frau geschrieben hatte in die Elbe sprang wo er ertrank
Der Dampfer Hansa wurde durch zwei Schleppdampfer ab
gebrocht

Haag 2 Dezember Mehrere Abgeordnete kündigen die
Einbringung eines Gesetzentwurfes an welcher die Verhei
ratung der Königin Wilhelmine der Genehmigung seitens der

Kammern unterwirft
Amsterdam 2 Dezember Die Polizei in Enfchede ent

fernte gestern Morgen eine große Anzahl von Maueranschlägen
die den folgenden Inhalt hatten Nieder mit dem Staate auf
dessen Throne ein Kind sitzt Es lebe die Republik

Rom 2 Dezember Die vatikanische Presse bestreitet die
Nichtigkeit der Nachricht daß Windthorst sich mit der Absicht
traae eine Reise nach Rom zu unternehmen

Paris 2 Dezember Die Ansicht daß wegen der Budget
frage eine Ministerkli e eintreten weide greift mehr und mehr
um sich in den Wandelgängen der Kammer cirkulirten bereits
gestern allerhand Kombinationen betreffs der Neubildung des
Kabinets Vorläufig scheint das Ministerium noch zu schwanken

ob es sich mit dem Finanzminister Rouvier solidarisch erkläre
oder denselben fallen lassen soll

London 2 Dezember Daß trotz zwölfstündiger Erörterung
die gestrige Entscheidsitzung der Parnelliten nicht zum Abschluß
gelangte ist ein Zeichen dafür daß Parnells Stern wieder
aufgeht Die Sitzung kam an Beredsamkeit und dramatischem
Interesse den aufregendsten Unterhausverhandlungen gleich
Parnells Vertheidignngsrede war ein großartiges Meisterstuck
auch zündeten besonders Nolans Worte Wir haben Parnell
gegen die Bullen des Papstes von Rom vertheidigt weßhalb
nicht gegen Gladstones Peitsche Parnell betonte am Schluß
seiner Rede das M ßtrauen gegen die Gladstonianer und sagte
Ich weiß was Gladstone Harcourt Morley für euch thun

werden keinem derselben ist zu trauen falls ihr euch nicht
selbst vertraut Harcourt der nach Gladstones Tode Führer
der Liberalen wird giebt euch die Lokalverwaltung und reich

liche Zwangsmaßregeln

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer

Niederländisch Amerikanische Dampsschifffahrts
Gesellschaft

Bewegungen der Dampfer
Nord Linie

Dampfer i Bestimmung

Amsterdam

Edam

Maasdam
Obdam

Rotterdam

Spaarndam

Veendau
Werkeudam

Zaaudam

Dampfer

P Calaud
Schiedam

Letzte Nachrichten

New Bork 29 Novbr Vorm in New
Nork angekommen

Amsterdam 10 Novbr N ichm in Amster
dam angekommen

New Bork 23 Novbr Vormitt Lizard
passtrt

New Bork 23 Novbr Nachm v Bou
logne f M abgegangen

New Bork 30 Novbr Nachm Lizard
pafsirt

Rotterdam 27 Novbr Vorm in Rotter
dam angekommen

Rotterdam 29 N vbr Nachm v New
Uork abgegangen

Amsterdam 22 Novbr Nachm von New
Aork abgegangen

Amsterdam 29 Novbr Nachm von New
Aork abgegangen

Süd Linie
Bestimmung

La Plata

La Plata

Rotterdam 1 Dezember

Letzte Nachrichten

20 Novbr Nachm inBuenos
Ayrcs angekommen

23 Novbr Nachm von Las
Palmas abgegangen
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Sittliche Reinheit
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Eine belletristische Haus und Familien Bibliothek

II Reihe 20 Ein Mark Bände
Band 21 40 Jeter Band über 200 Seilen 8 in hellem Original

band mit Pressung

Jeder Band ist einzeln sür I Mark käuflich
Die ganze Reihe 20 Bände kostet RS Mark

Inh alts Verzeichniß liefert jede Buchhandlung kostenlos
Die Sammlung ist von jeder Buchhandlung zu beziehen in Er

mangelung einer solchen von der Verlagsbuchhandlung

I P Bachen in Köln

Zur Weihnachtsbcschcenuig für usere
Kindervewahraiistalt in der Schiiiiedstrasze
erlauben wir uns unsere Mitbürger um freundliche Gaben zu bitten
62 Kinder besuchen die Bewahranstalt und über fünfzig größere nehmen
an dem Handarbeitsunterricht theil wir möchten ihuen gern eine Weih
nachtsfreude bereiten und vertrauen der bewährten Güte unserer Freunde
daß sie uns das auch in diesem Jahre durch ihre Gaben möglich machen
werden Auch die kleinste Gabe sür diesen Zweck wird jeder der Unter
zeichner dankbar in Empfang nehmen

Fräulein Frau Stadtrath UriisitFrau Frau Frau DirectorFräulein I FrauPrediger vr k rsuk Pastor
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Wilhelms Halle neue Promenade
8 Hierselbst zwangsweise

S Kleiderschränke 1 Kom
mode t gr Waarenschrank

Spiegel mit Marmor
platten t Klapptisch Z
Nachtschränkchen S Rasier
stühle 1 Regulator i
Copierpresse u v m

Gerichtsvollzieher iu Halle

kerliver MWM
5 Pfd 7 H

mit u ohne Knoblauch ä Pfd 80
Pfd

HVestpil
Grobschnitt S Psd 1,20 Mk be
Abnahme v 5 Pfd ä 1,10 Mk

Ein nachweislich rentables
Cigarren Delailgeschiist
in Halle wird von einem zahlungs
fahig n Herrn zu kaufen gesucht
Detailline Offerten sind zu richten an

ZI ü mtI ,Merseburg

werden per sofort aus ein neu
erbautes Wohnhaus in der
Schillerftratze zu 4 gesucht
Feuerkasse 4S,S M Tax
werth SZ V M Gefl Offert
unter S in der Expedition d
Bl erbeten

KMertriiK

koiteu jeder Art fertigt sachge
mäß und billigst

UZ ASFMMMUOM
Ger Acluar a D und Ger Taxatcr

Halle a S
Augnstastrafte ISK p

Große Gaslaterne sür
Restaurant Flur und
Straße passend sowie eine
Zinkbadewanne billig zu

verk 4Einen zuverlässigen

Rollkutscher
beim einspännigen Eilgutgeschirr

sucht tttt
Ankergasse S

Stellensnchende jeden
Berufs placirt schnell vu
tvr Rare in Dresden
Maxstraße 6

2 Hofwoynungen zu jvermietyen
Blücherftrahe S

Möbl Zimmer sep Eingang
sofort zu vermiethen

IZ i Tr

Aufs neue rathen wir unsern
Mitbürgern ab Jedweden der um
eine Unterstützung anspricht etwas
zu geben Zur Recherche der Be
dürftigkeit und Würdigkeit ist Stadt

diacon Krückenbergstraße 8 II bereit



ZÄm MeÄM
ttttivlvll Direktion nÄolpd

Donnerstag den 4 Dezember 1890
82 Vorstellung 17 Vorstellung vi Abonnement

Bei halben Preisen

IN DI rSchauspiel in 4 Akten von H Sudermann

Personen
Mühlingk Commerzienrath Carl Rückert
Amalie seine Frau Eleonore MahrCurt l Hink sLudwiq Hosmann den Tannen und Obsthändlern werden die Stände am 13 ds Mts
Lenorel Md Rinald Pauli erst Nachmittags von 2 Uhr ab angewiesen

Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf die Paragraphen 20 und 21 der im

Tageblatt pro 1880 Stück 121 publicirten Marktpolizeiordnung vom
25 Mai 1880 wird für die betheiligten Gewerbetreibenden bekannt ge
macht daß die Verloosung und Anweisung der Stände zudem
diesjährigen Weihnachtsmarkte

am Sonnabend den IS Dezember er
Bormittags von 8 Uhr ab

auf dem Marktplatze stattfindet
Die zu dieser Verloosung erforderlichen Erlaubnisscheine sind

am Donnerstag den und am Freitag den RS dieses
Monats Nachmittags vou 3 Uhr ab

unter Vorlegung der bez Gewerbescheine im Zimmer Nr 5 des Poli
zei Gebäudes Rathhausgasse Nr 20 in Empfang zu nehmen

Am Tage der Verloosung selbst können derartige Erlaubnißschetne
nicht mehr ertheilt werden

Bei der Verloosung wird mit den Spielwaaren Buden begonnen

Lothar Brandt Adolf SchumachersHugo Stengel Karl BrinkmannGraf von Traft Saarbcr
Robert Heinccke
Der alte Heinccke
Seine Frau
Augusts deren Töchter

Michalsly Tischler Augustens Mann
Frau Hebenstreit Gältnerssrau
Nnn Km,ch j b i Miihlm
Der indische Diener des Grasen Traft
Die Handlung spielt auf dem in Charlottenburg gelegenen Fabrik

Etablissement Mühlingks
Nach dem 1 n 3 Akt finden Pausen statt

Garderobe Abonnements Karten zum Preise von Z Mk 20Pfg gültig
für 3V Vorstellungen in der lausenden Saison und die vollständigen Pläne
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der

Kasse a 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse ist von 1v t Uhr und von 3 4 Uhr Nachmittags

im Vestibül des Theatergebäudes geöffnet
Abonnementsbestellungen werde an der Tageskasse

entgegengenommen
Kassenöffnung 1t Uhr Ansang 7 st Uhr Ende Uhr

Halle a/S den 2 Dezember 1890
Die Polizei Verwaltung

Wl it it Imter
Direction
Durchweg neues Programm
Mr Paul Saudor Bauchredner
melektrisch automatischen Puppen
Mift Oeeana Bravourkünstlerm
aus dem gekannten DlegravHen
draht Die Schwester Pon
telli R ngturuerinnen Die
Geschwister IZiuiu und IZiiii
ILI Gymnastiker auf dem ge
tragen m Schwungtrapez
Brothers Mazarello Frosch
und Salamander Duo Fräul
Jl/a Scherz Kostüm Soubrette
Herr Alexander Rowatzki Ge

sangs Humorist
Kassenössnung 7 Uhr Beginn
derVorst 8 Uhr EndellUbr

Robert Friedrich
Ferdinand Riuald
Edmund Doß
Emilie Friedau

lLilli Dorbach
iJenny Schneider
Karl Friedau
Emeline Kreuzer

lCäsar Markgraf
Gottfried Greger
Alfred Runge

Freitag den 5 Dezember t8S 83 Vorstellung,
66 Abonnements Vorstellung Farbe ivtli von ii iii Große
Oper in 3 Akten von Abt Lorenzo da Ponte Mnsik von Wolsgangj
AmadcuS Mozart

Günstiger Weihnachts Einkauf
Die zur Concursmasse des Kaufmanns lkrtart von hier

gehörenden Warenbestände als
Schmucksachen in Gold Silber Dubl6 Elfenbein Bern
stein Granat Corallen Jett pp seine Ballfächer Porte
monnaies Stbreibmappen und andere Gegenstände

werden fortgesetzt in dem gerichtlichen Ausverkauf Hallgasse k

Ansschreibung
Die Subsellien für die Volksschule an der Liebenauerstraße sollen

im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis
Donnerstag, den II Dezember Bormittags S Uhr

ans dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und
Zeichnungen ausliegen auch die Verdingungsanschläge ent ivmmen wer
den können

Halle a S den 3 Dezember 1890
Der Stadtbaurath

I Iiaii eii

Unsere Ausstellung theils tadelloser theils leicht
beschädigter Waaren Muster findet wie im vorigem
Jahre

NO
vom 3 S4 Dezember d J5 statt nndbringenwir
zum Verkauf

kelss eiixe V elieiii vs r
versch ii I v Ivriv iirviials rkvit k tvii AlaIIti teii I rteiiia iiaie Zlote II mii8el rvikmaz z vii ii v Lir ti I t ii Ii rt

Preise billig nnd fest

Kewivks sc 1 esstmezssr
Mühlgraben 3

Verkaufsausstellung Poststratze 10

Vi t ri IIivMr
Heute Mittwoch

I Gastspiel der Balletgesell
schaft IZ ttlvlitvr sowie

Lustspiel in 3 Akten aus dem
Französischen von W Olfers

Donnerstag den 6 Dezember 1890

l er MtzliiiWil kiliZ
Anfang 8 Uhr Die Direction

kör Asawsr
bietet sich Gelegenheit ein sehr
günstig gelegenes Villen
lerraiu ca 235 groß an
fertig gkpslastcrter und kanalisirter
Straße zwischen Villen in Giebichen
stein gelegen für den Preis von
IS5 0 Mark zu kaufen Gefl
OfferNn bes unter l KSZE

1 k Halle a S

Auch diesmal wieder trete ich zu der Zeit wo die Hände undVormittags von 8 1 Nachmittags von 3 7 Uhr zu jedem annehm Herzen williger als sonst zum Wohlthun und Mittheilen sind mit der
baren Preise weiter verkaust I Bitte vor die Barmherzigen derer sreundlich gedenken zu wollen welche

5 eiiselisl Coneursverwalter im hiesigen städtischen Krankenhaus als Sieche und Elende auch
gern an einem gedeckten Weihnachtstisch sich freuen und ihr Leid ver

M Hessen möchten So spricht der Herr Was ihr gethan habt einem
Das Hall Iahn äder Depot

Musterlager Martinsgasse 1S/I3 links
Contor und Reparatur Werkstatt

Nnie Promenade 8
cmpsi hlt als praktische Weihnachtsgeschenke
sein großes Lager garantirt bester deutscher

und englischer
Fahrräder für Herren Damen u Kinder

zu billigsten Preisen
Katalog gratis nnd franko

IKIeA Itii er ZreirjUIei
von ZV Mk an

I ii I reir i Iv v Ik Mk anKSiiSravvr v 75 Mk an
kttr IZr,v Ii viiv

von 17S Mk an
Ilnlit sowie VrvtrÄckorin allen Preislagen e e

vi vliv etSü K oIiür
zu Fabrikpreisen

Reparaturen Fahrunterricht
rastorvll rabak

i Pfmw 8V Pfennige nr allein bei

Itv eben dem Hauptpostamt
Vielseitig anerkannt gutes md haltbares zu Leib
und Bettwäsche in jeder Stärke und Breite sowie i vli eiixv bunt

mglvliivii Iulvtt iinSttt Ii r u Va livi,tüoli rversendet tn den besten Qualitäten an Private zu den billigsten Preisen

llerm IiUrol khlirloitenbniil Gchltfie
Leinen Weberei n Versandtgeschäft gegründet I8 3

Die Zusendung von Mustern und Waaren erfolgt franco

dieser geringsten unter meinen Brüdern das habt ihr mir gethan

Xivtlselimttiiii Pastor

Damen nud Kinderhüte
unter Herstellungspreis

woll Capottes,Coneerttücher
Ballgarnitnren

Taschentücher Handschuhe
Muffe

Regenschirme Bänder e

bestes Fabrikat mit Uhrfeder und
Fischbein Einlage

Schürzen in Fantasie Wolle
und Seide

sowie

alle Putz u Modewaaren
zu billigsten Preisen

Spezialität Vriiii rliiitv
Anfertigung allen Damenputz s

Halle Leipzigerstrasze
Ecklavea

Bezirk des Köuigl Eifen
bahn Betriebsamtes

Wittenberge Leipzig
T7ii It iii Lnliiiliat Hiillv

Die Lieferung von 140 Stück
schiedeeisernen Einsriedigungspsosten
im Gesammtgewicht von 8700 KZ
ist zu vergeben

Preisverzeichniß Bedingungen und
Zeichnungen sind gegeu Porto und
destellgeldsreie Einzahlung von 0,75
Mark von der unterzeichneten Bau
inspection zu beziehen

Angebote sind unter Benvtzn
des Preisverzeichnisses und Be
gung der anerkannten Bedingungen
postfrei und mit der Ausschrift

Angebot aus schmiedeeiserne Pfosten

bis zum SS Dezember t8S
Vormittags II Uhr

an uns einzusenden
Zuschlagsfrist 14 Tage

Halle o/S ,den 25 November 1890

Königliche Eisenbahn Bau
Jnspekt ion

sCöthen Leipzig

Vii mbrer Uistz
für alle durch jugendliche V r
irrungen Erkrankte ist das be
rühmte Werk
vl köt m 8

Ape kel r
Jnh

oli I IMGr Märkerstrasze SS
Untere Leipzigerstraße
empf zu Gelegenheitsgeschenken

k ippe8 s
vom ordin bis feinsten Gcnre

80 Auflage Mit 27 Abvlld
Preis 3 Mark

Lese es Jeder der an den Folgen
solcher Lasterleidet Tauseude
verdanken demselben ihre
Wiederherstellung Zu be
ziehen durch das Verlags
Magazin in Leipzig Neu
markt 3t sowie durch jede
Buchhdlg

Z

prakt Zahn Arzt
Vlombiren Zahnziehen mii
Lachgas künstl Gebisse Ns
gnliren schiefstehender Zähln

tc SV LlSprechst 9 Uhr Vorm bis 5 Uh
Nachmittags

Beste nicht tropfende
ILotarit sche

Kimen
in P icketen ä netto V2KÜ0 empfiehlt

Adler Drogerie Köniqstr
Unsern lieben Freunde und Ver

einsbrudsr H rrn

zum heutigen Wiegenfeste ein
dreimal donnernde Hoch daß die
ganze Georgstraße wackelt

ff

l ür ciis z iklieietieii Leweiss
lislisvollsr 1 lieilnslirus 8c vc l I in
äer Xranlilisit sk keim loäs un
sersr tlisuron Llltsohlkksrlöll ssAsr
vir hiermit ullSören tisr IiLkswn
l anlc

Aöb
Im filmen ioi üivteckliebvven

Halls /8 und
äsn 3 vWswdör 1890

Gestern Morgen starb ganz unerwartet unser lieber Kollege

W rieÄrl i iilm nnDerselbe war ein treues langjähriges Mitglied unseres Vereins
wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren

Die Beerdigung findet Donnerstag 3 Uhr vom
Diakonissenhanse auf dem Nordfriedhofe statt

vor KMMlMl M
VON ÜM il 8 Ml liMMt

Verlag und ruck von R Ntetschmann t
ESedtttos de S ll 1ch Taaedlattt Kroße Mrtchftrakr IS aeöffnet von Halle

7 Mr Mora di tu 7llör
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